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wiſſe Straffe vorgeſchrieben ſo dann das Gerichte ſelbige nach rechtlicher Erwequna der
Umbſtande determiniren und beytreiben laſſen ſolle wogegen Wir keine oblervantz,
præjuditz, oder Anſehen der Perſohnen Beruffung auf ordentlichen Proceſs und deralei
chen allegiret noch atrendiret und allenfals von denen Richtern und Gerichten ſonderlich
decernentibus, ſo hierin ihr Ambt nicht beobachtet die verſeumte Straffe exigiret und
nichts deſto weniger auch die Partheyen annoch beſtraffet wiſſen wollen damit Unſere
Ordnungen in ihrem vigeur behalten werden und nicht ein jeder nach Gefallen ſich von
deren Gehorſam entziehen und ubele Exempel zur Nachfolge geben konne.

Die Pœnal Mandata anlangend da verordnen und befehlen Wir hiermit daß ſelbige
wo ſie denen Rechten nach Platz haben erkant ſonderlich wann ſimplici mandato nicht

pariret noch erhebliche Uhriacnen warumb nicht gehoriamet werden konne angezeiget
werden ulterius beyaewiſſer Straffte abgelaſſen und dieſes bey weiterm Ungehorſam mit
Vorbehalt der verwurckten Straffe geſcharffet werden auch liſeus ſo fort ſein Almibt hie
bey beobachten ſolle; Maſſen dann wenn Pœnal Mandata erkant ſelbige jedesmahl
in Sententia angezogen und entweder aumaehdben werden oder Condemnationes ſpecifice
und deutlich ergehen muſſen das Gerichlt vder der Richter aber ſo ſolches uberſehen wie

oben erwehnet angeſenen werden ſoll: Und damit bey Verſchickung der Acten die aus
wartigen Urthels Faner ſich hiernach ebenfalls achten konnen; So hat Fiſeus ſich in ſol1.

chen Pœnal- Fallen bey der lnrotulation zu melden und auf dieſes Unſer Edict ſich zu be

ziehen.
Auff daß auch wegen verubter Thatligkeiten Widerſetzligkeiten und anderer denen

Ordnungen und Rechten zuwieder lannenden Actuum, mit mehrerm Grunde und deſto
echer Pœnal Mandata erkant werden konnen; So hat Fiſcus, wann ihm davon Nachricht
zukombt ex Officio ſich deßhalb weiter zu etkundigen und ſolches gebuhrend anzuzeigen
nicht weniger wenn ihm deßhalb etwas aufaetragen witd ſolches ohnverzuglich zu werck
zu richten und ſich davon durch keine Proteſkationes lund Ausfluchte abwendig machen u
zaſſen auch diejenigen Sachen wo Poſſeſſlons- Sireltigkeiten und Weiterungen zu be
ſorgen vor allen u expediren maſſen wann uber des hiſcalis Seumſeligkeit Ungluck
vder Schade eniſiehen ſolte derſelbe davor zur Verantwortung gezogen werden ſoll;
dahingegen ihm auch die Gerichte wo es nohtig die Hand prompt biehten oder die
Schuid tragen muſſen.

Da ſich auch zuweilen zutragt daß diejenigen welche Fiſcus in Proceſs vertritt
ſich deſſen Asſiſtentz mißbrauchen  ſelbſt turbiren Thatligkeiten veruben oder denen
Vandiatis nicht gehorige parition leiſten Wir aber ſolchem Unweſen geſteuret und das—
jenige was zum Schutz und Handhabung der Julſtitz geordnet nicht zu derſelben Hin
deruna nech auf Nuhtwillen gezogen wiſſen wollen; So hat der jedesmahlige Richter
ſolchets ex Vffteio zu ahnden oder da es der Sachen Nohtdurfft erfordert wegen der
gleichen factorum, es einemandern kiſcali aufzutragen damit derſelbe hierinn ſein Ambt
thue wie dann auch Uwerm GSeneral- Fiſcal davon Nachricht u geben der dahin zu
ſehen hat daß nicht von ſolchen Partheyen mit That Handlung ſondern nach dem Wege

Rechtens verfahren werde.

Auf daß aber obiges und was ſich deßhalb gebuhret deſto aceurater moge beobachtet
werden; So ſollen 61.) bey allen Regierungen und Gerichten gewiſſe Bucher darinn

die



die in denen Sententzien erkaute Straffen ſofort nach der Publication zu verzeichnen ge
halten und (2.) die ſo per Decreta beſonders dictiret eutweder nach Beſchaffenheit
der Collegiorum und Grerichte in einem eigenen dazu gewidmeten Buche unter einer
beſonderen Rubrique, auch (3.) die abaehende Pœnal-Mandata auf gleiche Arth ein-
getragen und jedes Jahr zu Ende deſſelben aus allen dreyen Buchern oder Rubriquen
eine accurate Specitication, mit deutlicher Anweiſimg was vor Straffen erkant und
woruber noch zu erkennen ſey gefertiget und an Uns unter adreſſe Unſers wurcklich Ge
heinibten Etats-Rahts und Ober Appellation-Gerichts Præſidenten ac. des Edlen
von Plotho, eingeſendet werden.

Wornach ſich alle Unſere Landes-Regierungen Juſtitz- Collegia, Maeiſtrate und
Obrigkeiten gehorſamlichzu achten dieſes Unſer Edictum ſofort nach deſſen Einlanoung
zu publiciren und daruber mit gebuhrendem Nachdruck zu halten das Officium fiſci
aber zu vigiliren und die Contraventiones ur Beſtraffung behorig anzuzeigen hat.
Uhrkundlich unter Unſerer eigenhaundigen Un erſchrifft und aufgedruckten Koniglichen
Inſiegel. Geben Berlin den 31. Julii 1722.

er. Silhelm.
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